








DAS LECKFINDE-SYSTEM
LOKTRACE

Eine seit Jahren in der Industrie erfolgreich eingesetzte Lecksuch-

methode ist die Spurengaslecksuche. Wir haben dieses Verfahren 

speziell  für den Service an Fahrzeugklimaanlagen weiterentwickelt.

Zur Lecksuche wird LOKTRACE-Gas, bestehend aus Stickstoff und 

Wasserstoff, in die Klimaanlage gefüllt. LOKTRACE-Gas ist nicht ent-

zündlich, ungiftig, nicht ätzend und nicht umweltschädlich. Als Spu-

rengas dient der Wasserstoffanteil. 

Wasserstoffmoleküle sind die kleinsten in der Natur vorkommenden 

Teilchen und treten selbst an minimalen Leckagen aus. Mit Hilfe des 

Wasserstoffl ecksuchers LOKTRACER TLD.500 lassen sich folglich 

kleinste Leckagen aufspüren. 

Der LOKTRACER TLD.500 reagiert nahezu ausschließlich 

auf Wasserstoff. Deshalb ist die Lecksuche äußerst zu-

verlässig. Der Verdampfer kann einfach über die 

Belüftungsschlitze in der Mittelkonsole über-

prüft werden.

LOKTRACE ist das erste Verfahren, dass 

alle Anforderungen an ein Lecksuchsys-

tem für Fahrzeugklimaanlagen erfüllt 

und macht das „Ratespiel“ Lecksu-

che endlich zu einer Ziel führenden 

Angelegenheit.

Abbildung: Verdampferprüfung
Die Wasserstoffmoleküle treten an der Undichtigkeit im Verdampfer aus und gelangen über die Belüftungsschlitze in den Fahrzeuginnenraum.
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Abbildung: Lecksuche im Motorraum
Wasserstoff ist leichter als Luft. Die Klimaleitungen können bequem von oben überprüft werden.


